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Notdienste

N
Feuerwehr/Notarzt, Tel: 112.
Polizei, Tel: 110.
ÄrztlicherNotdienst,
Tel: 116117.
Zahnarzt-Notdienst,
Tel: (01805) 90 80 77.
Erdgas, Tel: (0800) 6 86 11 77.
Strom, Tel: (0361) 73 90 73 90.
Gift, Tel: (0361) 73 07 30.
Kinder- und Jugendsorgentele-
fon, Tel: (0800) 008 00 80.
Telefonseelsorge,
Tel: (0800) 1 11 01 11.
Allgemeinmedizin,
Tel: (0365) 4 88 20.
Frauenhaus, Tel: (03661) 3168.
Frauenhaus-Notruf,
Tel: (0365) 5 13 90.
Wald-Klinikum-Gera,

Tel: (0365) 8 28 29 10.
Ä
Gera
Sprechzeit,Notfalldienstzent-
rale, Ernst-Toller-Straße 14,
Tel: (0365) 24929,
Sa/So 8-22Uhr.

A
BadKöstritz
Schloss-Apotheke,
Werner-Sylten-Straße 9,
Tel: (036605) 208020,
So 8 -Mo 8Uhr.
Gera
Apotheke an derBrüte,
Werner-Petzold-Straße 27,
Tel: (0365) 737340,
So 8 -Mo 8Uhr.
Rossplatz-Apotheke,

Heinrichstraße 46,
Tel: (0365) 8003055,
Sa 8 - So 8Uhr.
Hermsdorf
Holzland-Apotheke, Eisenber-
ger Str. 94, Tel: (036601) 46120,
So 8 -Mo 8Uhr.
Münchenbernsdorf
Stadt-Apotheke, Alfred-Brehm-
Straße 46, Tel: (036604) 81464,
Sa 8 - So 8Uhr.

K
Gera
Sprechzeit,Notfalldienstzent-
rale, Ernst-Toller-Straße 14,
Tel: (0365) 24929,
Sa/So 9-14, 19-21Uhr.
G,W, S
Gera

Bereitschaft,Zweckverband
Wasser/AbwasserMittleres
Elstertal, De-Smit-Straße 6,
Tel: (0800) 5888119.
Bereitschaft FernwärmeNord,
Energieversorgung ,
Tel: (0365) 8562111.
Bereitschaft FernwärmeSüd,
Energieversorgung ,
Tel: (0365) 8562121 .
BereitschaftGas,
Energieversorgung ,
Tel: (0365) 8561717.
Bereitschaftsdienst,Stadtbe-
leuchtungGera ,
Kantstr. 3,
Tel: (0365) 77309503.
BereitschaftStrom,
Energieversorgung ,
Tel: (0365) 8561616.

Wir gratulieren

heute recht herzlich inMün-
chenbernsdorfDieterHäring
zum70., inBrahmenauEber-
hardVoigt zum85., inZwirtz-
schenDieterHalbauer zum70.
Geburtstag.Wirwünschen viel
Gesundheit und allesGute im
neuenLebensjahr.

Ein Teil unserer Ausgabe
enthält Beilagen der Firmen
Trendtours Touristik GmbHund
Messe Leipzig.

Laubengänge als Novum
Bei Wohnblocksanierung in Rudolstädter Straße ist für Wohnungsgenossenschaft „Glück auf“ Halbzeit

VonChristiane Kneisel

Gera-Lusan. „Jetzt komme ich
in den Genuss, mit dem Fahr-
stuhl bis zu meiner Wohnung in
die dritte Etage fahren zu kön-
nen.Die Sanierungwar okay. Si-
cher gab es Lärm, aber ohne den
geht es beim Bauen wohl kaum.
Nun bin ich rundum zufrieden“,
erklärt Elfriede Zippel. Seit 20
Jahren wohnt sie, mittlerweile
Witwe, in der Rudolstädter Stra-
ße. Früher hätte sie stets geklin-
gelt, dann habe ihr Mann die
Einkaufstaschen nach oben ge-
tragen, erzählt die Geraerin. Er
hätte sich ganz bestimmt sehr
über den Fahrstuhl gefreut.
Momentan ist Halbzeit für die

Sanierung des Wohnblocks Ru-
dolstädter Straße 25 bis 47. Und
schon jetzt scheinen die Pläne
der Wohnungsbaugenossen-
schaft „Glück auf“ für die Groß-
investition bestens aufzugehen:
Bringen doch allein schon die
Aufzügemehr Lebensqualität.
In diesem Jahr baute die Ge-

nossenschaft an den jeweils drei
äußeren Hauseingängen Aufzü-
ge an. Dies ging stets mit der

Komplettsanierung der Elektrik
in den Wohnungen einher. Das
bisher zweiadrige Alukabel ge-
hört bald überall derVergangen-
heit an, was allerdings kein
leichtes Unterfangen ist: „Wir
müssen vom Deckenauslass
über die Steckdosen alles neu
verkabeln.Aber allein schonwe-
gen der Aufzüge ist die Kom-
pletterneuerung der Elektroan-
lage unabdingbar“, erklärt Vor-
standsvorsitzender Uwe Klin-
ger. Ein Riesenaufwand, der die
Genossenschaft jedoch früher
oder später sowieso ereilt hätte.
Anfang 2018 wartet dann das
Kniffligste des ehrgeizigen Pro-
jekts: die Erschließung der inne-
ren Haussegmente mit je nur
einem Aufgang und der Einbau
des jeweiligen Fahrstuhls. Die-
ser wird in jederWohnetage hal-
ten, wobei man über an der Fas-
sade angebrachte Laubengänge
in die jeweils benachbarten
Wohnungen gelangt. „Damit
sind diese barrierefrei oder we-
sentlich barrierereduziert“, freut
sichKlinger über dasNovum.
Aufgrund ihrer zentralen La-

ge und Verkehrsanbindung sei-

en Wohnungen des Komplexes
stets gut nachgefragt gewesen –
bis auf jene in den oberen Eta-
gen, resümiert Klinger. 23 stan-
den von insgesamt 119 Woh-
nungen leer, 21 davon lagen in
den beiden Obergeschossen. Im
Zuge des Umbaus wurden zwei-
mal zwei Wohnungen zu zwei
großen zusammengelegt. Sie sei-
en bereits vergeben, die Nach-
frage dafür inGera sei groß.

Kommunikation im
Vorfeld ist dasA undO

„Langer Flur, großzügige Zim-
meraufteilung, zwei Bäder gehö-
ren zu den Vorzügen dieser neu-
en Wohnungen“, beschreibt
Kerstin Jobst-Dalibor, Prokuris-
tin und Leiterin Wohnungswirt-
schaft.Damit eine solchumfang-
reiche Sanierung im bewohnten
Zustand – zweifellos eine He-
rausforderung für Mieter und
Vermieter – verträglich bleibt,
setzt die Genossenschaft auf
frühzeitige, ausführliche Kom-
munikation. „Je mehr man mit

den Leuten spricht, desto mehr
Verständnis haben sie und alles
lässt sich besser bewerkstelli-
gen“, betont Jobst-Dalibor. Mit
der Bauleiterin besuchte sie im
Vorfeld jede Familie, stellte das
Projekt vor, schaute sich den Ist-
Zustand der Wohnung an und
nahm Wünsche, beispielsweise
für Badumbauten, auf. „Dabei
wurden viele Fragen geklärt, so
auch die, ob derMieterwährend
des Umbaus in der Wohnung
bleiben kann. Wir haben viele
betagte Menschen, die auf Hilfe
angewiesen sind.“
Und auch während der kom-

pletten Sanierungsphase bleibt
man miteinander im Gespräch.
„Eine solche Kommunikation
mit unseren Mitgliedern haben
wir über die Jahre gepflegt. Inso-
fern gibt es bei ihnen die Erwar-
tungshaltung hinsichtlich He-
rangehensweise an eine Sanie-
rung und individueller Wün-
sche. Wir wollen unserem guten
Ruf diesbezüglich gerecht wer-
den“, so Uwe Klinger. Übrigens,
dieWohnungen inden sanierten
äußeren Blöcken sind inzwi-
schen komplett vermietet.

Geschäftsführer UweKlingermit Kerstin Jobst-Dalibor, Prokuristin und LeiterinWohnungswirtschaft.
Foto: Christiane Kneisel

Fußgängerin
angefahren

Gera. Eine 18-jährige Fußgänge-
rin musste gestern verletzt ins
Krankenhaus gebracht werden.
Sie war gegen 13.45 Uhr im Be-
reich Stadtgraben von einem
Auto angefahren worden. Eine
49-jährige Peugeot-Fahrerin hat-
te die junge Frau übersehen, als
diese den Fußgängerüberweg
passierte. Zur Unfallaufnahme
musste der Stadtgraben für kur-
ze Zeit gesperrt werden.

Pflege wäre billiger, wenn Gera Geld hätte
Fremdvergaben bei der Grünpflege in der Stadt sind problematisch

VonKatja Grieser

Gera. Es ist eine Crux: Wenn
Gera auf den Einsatz von
Fremdfirmenbei derGrünpflege
verzichten könnte, würde die
Stadt sparen. Doch dafür fehlt
ihr dasGeld.
„Mir wäre es lieber, wenn wir

es selbst machen könnten. Das
wäre effektiver. Aber wir sind
auf Fremdvergaben angewie-
sen“, sagt Oberbürgermeisterin
Viola Hahn (parteilos) zur
jüngsten Haushaltsausschusssit-

zung. Problem ist aber, dass Ge-
ra dafür zwei Autos anschaffen
und zusätzlich Personal einstel-
len müsste – bei einer Stadt in
der Haushaltskonsolidierung
einnahezuaussichtslosesUnter-
fangen. Allein die notwendigen
Fahrzeuge würden
600 000 Euro kosten.
Sandra Graupner (Liberale

Allianz) hatte im Namen ihrer
Fraktion das Thema Grünpflege
zur Sprache gebracht. Und
Stadtgrün-Fachdienstleiter Mat-
thias Mittenzwey informierte

über einweiteresProblem,wenn
private Unternehmen mit der
Pflege städtischer Grünflächen
beauftragt werden. Denn häufig
würde die Qualität der Arbeiten
beklagt. „Bei Fremdvergaben
muss die Qualität doch trotz-
dem stimmen“, wundert sich Ja-
na Höfer (CDU). Da gab ihr der
Fachdienstleiter natürlich recht,
aber: „Der Kontrollaufwand ist
hoch“, soMittenzwey. Indiesem
Jahr hat es einen besonders dra-
matischen Fall gegeben. „Eine
Firmahat einfach nicht angefan-

gen“, berichtet der Stadtgrün-
Chef. Selbstmit rechtlichenMit-
teln sei man nicht weit gekom-
men.

SchriftlicheAuskunft
in nächster Sitzung

In der nächsten Sitzung soll er-
neut über die Grünpflege ge-
sprochen werden – dann auch
mit schriftlich vorliegendenAuf-
stellungen über dieKosten.

Über Kreisverkehr zu
Klimaschutz und Paradies

Färber bestreitet Bürgerfragestunde fast allein

VonKatja Grieser

Gera. Er ist einer der schärfsten,
mit Sicherheit aber der hartnä-
ckigsten aller Kritiker der Stadt:
Ernst-Dietrich Färber (Piraten).
Er war einer von zwei Geraern,
die sich zur Einwohnerfrage-
stunde vor der Stadtratssitzung
zu Wort meldeten. Färber hatte
gleichmehrere Fragen in petto.
Er begann recht harmlos mit

derFrage zumEinwohnerantrag
Kreisverkehr Windischenberns-
dorf und zu 300 000 EuroMehr-
kosten, die die vermeintlich kos-
tengünstigere Lösung Knoten
angeblich verursacht habe.
Schriftlich wolle Baudezer-
nentin Claudia Baumgartner
(parteilos) auf die Zusatzkosten-
frage antworten, die Verkehrssi-
tuation beobachteman.
Das2016beschlosseneKlima-

schutzkonzept beschäftigt den
Piraten zudem. Baumgartner in-
formierte, dass ein Fördermittel-
antrag gestellt wurde für denKli-

maschutzmanager. Den brau-
che man, weil so große Projekte
nichtmit dem vorhandenen Per-
sonal zu stemmen seien.
Dass 250 Wohnungen von

einem Jenaer Unternehmen ge-
kauft wurden, bereitet demDau-
er-Kritiker Sorgen. Wie Gera
verhindern will, dass die Woh-
nungen nicht oder kaum saniert
werden, damit hohe Nebenkos-
ten haben, und dann anHilfebe-
dürftige vermietet werden. So-
zialdezernentin Sandra Wanzar
(parteilos) verwies auf dieUnter-
kunftsrichtlinie der Stadt, in der
das geregelt werde, und auf Bun-
desgesetze, an die man sich hält.
Und schließlich landeteErnst-

Dietrich Färber beim „Panama-
Paradise“. Was Gera unterneh-
me, um Steuerhinterziehung
vorzubeugen, fragt er. Oberbür-
germeisterinViolaHahn (partei-
los) wies darauf hin, dass es zu-
nächst einen Verdacht geben
muss, bevor das Finanzamt eine
Untersuchung anstellen könne.
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Adventskalender
für Männer

Gera. Der Geraer Autor Uwe
Heimowski präsentiert eine
neue Ausgabe seines Männer-
Adventskalenders „Survival –
WenigWorte, viel Advent“.
24 neue, ebenso kurze wie präg-
nante geistliche Impulse beglei-
ten durch die Vorweihnachts-
zeit. Die Veranstaltung findet
am Mittwoch um 17 Uhr im
Buchkeller unter Brendel’s
Buchhandlung, Große Kirch-
straße 12, statt.

„Der besondere
Film“ im UCI

Gera. In der Filmreihe „Der be-
sondere Film“ in der UCI Kino-
welt Gera wird am Sonntag und
Montag jeweils um 20.15 Uhr
der amerikanische Dokumen-
tarfilm „Immer noch eine unbe-
queme Wahrheit“ gezeigt, der
denKlimawandel thematisiert.

Mit Spielzeugwaffe
unterwegs

Gera. Gestern gegen 13.50 Uhr
wurde der Polizei von Zeugen
einMann inderReichsstraße ge-
meldet, der einen pistolenähnli-
chen Gegenstand bei sich trug.
Dank sofortiger Fahndung wur-
de er schließlich im Stadtwald
gefunden. Der 28-Jährige war
geistig erkrankt und hatte eine
Spielzeugwaffe bei sich. Er wur-
de einemBetreuer übergeben.

Gewerbegebiet Vor der Harth 8 • Harth Pöllnitz • Tel.: 036603 - 440 94
Otto-Schott-Straße 11 • Gera • Telefon: 0365 - 43 73 70

www.autopark-laetsch.de

A u t o p a r k L ä t s c h G m

Ab sofort wieder bei uns!
Der neueHyundai i20 GO.

A u t o p a r k  L ä t s c h  G m b HA u t o p a r k  L ä t s c h  G m b H

PREISVORTEILvon bis zu3.500 EuroVorfühhhhhrrrrrwagen EZ 10/2017

Tel.: 0365 / 77 37 69 0 • Fax: 0365 / 77 37 69 20 • www.a-latusek.de

PORTAS Fachbetrieb •Norbert Seegers
Langenberger Sr. 40 • 07552 Gera

0365 / 420 82 81

nie mehr streichen!
Holzfenster

Besuchen Sie unsere Ausstellung • www.seegers.portas.de

vorher

Aluminiumverkleidung
von außen

Geraegal, wo gekauuufffttt - auuuch aus dem Internet.

TV-Reparaaatttuuuren!!!
Auch Gaaarrraaantie

0365/552309-37

Tel.: 0365 / 832 11 43

+++ NEU +++ NEU +++ NEU +
Wir, Uta Regel,

SSSimone Wolfermann & Doreen Löffler vom
BeautyAteliers Gera

(ehemals Steinweg 16)
jetzt bei

Lissy`s Frisuren Boutiq
Zschochernstr. 1-3

(geeelbe Tür im Haus neben der Adler Aphot

que
eke)
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m
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Wir suchen für unsere Kunden
Immobilien aller Art !
Weiglstr. 2 • 07743 Jena
Tel. 03641/221670 • www.rd-immokonzept.de
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Besuchen 
Sie unsere 
sste uAusstellung:Ausstellu

o. Do. 9 18Mo.-Do. 9-18 UhrMo.-Do. 9-18
. 9 16Fr. 9-16 UhrFr. 9-16

Sa. 9 1Sa. 9-12 UhrSa. 9-12

Zimmerdecken
BeleuchtungBeleuchtun

e e steZierleistenZierleisteZierleistenohne 
Aus-
räumen

Neue Zimmerdecke in nur 1 Tag!

PLAMECO Fachbetrieb Norbert Seegers
Langenberger Straße 40, 07552 Gera
oder rufen Sie an:0365/4 20 82 84

Raumgestaltung




